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Die Heilbronner Papierindustrie 

Bild 1: Die beiden Heilbronner Papiermühlen von Rauch (links) und Schaeuffelen (rechts) zu 

Beginn der Industrialisierung, um 1830 (Stadtarchiv Heilbronn E005-2953) 

 

Die Firma Rauch wurde 1762 gegründet und gehörte neben den Firmen Rund (1727), Goppelt 
(1742) und Orth (1779) zu den großen Handelshäusern in Heilbronn. Um 1800 begannen die-
se großen Heilbronner Handelshäuser die Mühlen am Neckar aufzukaufen. Die Gebrüder 
Rauch erwarben im Jahre 1786 eine Mühle, in der Öl, Farberden, Holz und Tabak gemahlen 
wurde und begannen 1823 den Betrieb in eine Papierfabrik umzuwandeln. Gustav 
Schaeuffelen kaufte 1821 die ehemals städtische Papiermühle auf der anderen Neckarseite. 
Beide Firmen traten in eine erbitterte Konkurrenz zueinander. 

1823 ließ Rauch eine englische Papiermaschine in seinem Betrieb aufstellen, die zweite in 
Deutschland. Im Königreich Württemberg besaß er ein Monopolpatent [= alleiniges Recht] 
auf englische Papiermaschinen. Sein Konkurrent Schaeuffelen ließ daraufhin von dem Heilb-
ronner Mechaniker Johann Jakob Widmann für seine Firma eine ähnliche Maschine entwi-
ckeln und baute bis 1849 Papiermaschinen für den deutschen Markt in Heilbronn. Heilbronn 
wurde zum führenden Standort für die Papiermaschinenproduktion. Die Papiermaschinen von 
Schaeuffelen waren kleiner und deutlich preisgünstiger als die englischen Maschinen. So reg-
te die Papierindustrie die Entwicklung der Maschinenindustrie in Heilbronn an. Dem volks-
wirtschaftlichen Ausschuss der Nationalversammlung erklärte Schaeuffelen 1848 auf Nach-
frage die Vorteile der neuen Produktionsweise: "Die Produktion beträgt täglich 600 – 1000 
Meter endloses Papier. Während nach der alten und selten noch angewandten Art, das Papier 
mit einer Hand zu schöpfen, höchstens 100 Meter jeden Tag und noch dazu in einer rauen und 
geringeren Qualität erzeugt werden." 

 



Stadtarchiv Heilbronn – Ulrich Maier: Arbeiteralltag im 19. Jahrhundert 

-2- 

Bild 2: Papierfabrik von Schaeuffelen, um 1850 (Stadtarchiv Heilbronn E005-2146) 

 

Bild 3: Papierfabrik von Schaeuffelen, um 1900 (Abb. in Richard Schaeuffelen: Zum 

fünfundsiebzigsten Jubiläum der Gustav Schaeuffelen'schen Papierfabrik in Heilbronn. 1823-

1898, Heilbronn 1898) 

 

 

 

Arbeitsanregungen 

 
• Erläutere, wie die Papierfabriken am Neckar in Heilbronn entstanden sind. Erkläre aus 

dem Text am Beispiel der Papierfabrik Schaeuffelen den Begriff "Schlüsselindustrie". 

• Vergleiche die Bilder der Firma Schaeuffelen und beschreibe ihre Entwicklung im Laufe 
des 19. Jahrhunderts. 


